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2. Kreisklasse Jungen 19 West Herbst

TSV Germania Lauenberg : TTG Einbeck 
Mittwoch, 25.10.2023, 17:00 Uhr

Tsabeka bleibt gegen den TSV Germania Lauenberg 
ungeschlagen

Als Christian Wedemeyer sein Einzel am Mittwochnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der 2.
Kreisklasse Jungen 19 West Herbst nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV
Germania Lauenberg besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TSV Germania Lauenberg meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Viktor Tsabeka, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Tsabeka / Biletsky war für
Dreyer / Müller am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bilous / Schaich
überzeugten im Doppel gegen Bode / Wedemeyer, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Das war ein
souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 8:11, 11:6, 11:5, 11:5-Erfolg gegen Bogdan Biletsky kam
Maksym Bilous nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Zwischenzeitlich konnte Fynn Schaich zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Viktor Tsabeka aber trotzdem klar mit 4:11, 11:5, 7:11, 5:11. Dann ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Grete Müller hatte gegen Christian Wedemeyer bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Noah Bode
wurden anschließend Jano Henry Dreyer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte danach Maksym Bilous letztlich parat, um Viktor Tsabeka final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 9:11, 4:11, 8:11. Die gewinnbringende Taktik fehlte daraufhin Fynn Schaich
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bogdan Biletsky ab dem ersten Ballwechsel. Damit war
bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Grete Müller gegen Noah Bode. Bevor die
beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Jano Henry Dreyer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Christian Wedemeyer. 0:8 (Dreyer) bzw.
2:0 (Wedemeyer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TSV Germania Lauenberg nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TSV Einigkeit Sievershausen am 01.11.2023 zu punkten.
Die Mannschaft der TTG Einbeck wird nach nun 6 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen TuSpo Drüber II am 01.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Germania Lauenberg

Doppel: Dreyer / Müller 0:1, Bilous / Schaich 1:0 
Einzel: M. Bilous 1:1, F. Schaich 0:2, G. Müller 0:2, J. Dreyer 0:2 

 TTG Einbeck
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Doppel: Tsabeka / Biletsky 1:0, Bode / Wedemeyer 0:1 
Einzel: V. Tsabeka 2:0, B. Biletsky 1:1, N. Bode 2:0, C. Wedemeyer 2:0


